
TIGERSCHECKE 
 
 

 
 
 

Getupfte Pferde oder Ponys gab es schon zu Urzeiten, was alte Gemälde in 
Höhlen in verschiedenen Ländern beweisen. Da die meisten Ponyrassen aus 
Grossbritannien stammen, sind auch die Tigerschecken seit Jahrhunderten 
dort anzutreffen. Die Tigerscheckenzucht in der Schweiz basiert vorwiegend 
auf importierten Hengsten aus England und Deutschland. Die ersten Eintragun-
gen im SVPK erfolgten 1973. In Grossbritannien werden die getupften Ponys 
Spotted Pony genannt. In Holland werden alle getupften Pferde und Ponys als 
Appaloosa, in Dänemark und Schweden auf Grund der Farbe als Knabstrupper 
bezeichnet. 
 

Farben: 
 

Leopard- oder Tupfen jeglicher Färbung auf weissem oder 
Volltiger hellem Grund 
 

Schabracktiger weisse Decke über Kruppe oder bis zur Schulter rei-
chend mit oder ohne Tupfen 

 

Schneeflockentiger weisse Tupfen auf dunklem Grund 
 

Frost o. gefl. Kruppe Kruppe weiss stichelhaarig 
 

Marmortiger ganzer Körper stichelhaarig 
 

Einfarbig Nur abstammungsmässig Tigerschecke, minimale 
Merkmale  



 

2 SVPK-Standard 2023  

Eintragungs-  Reinzucht oder Kreuzungen, die zur Verbesserung 
berechtigung: der Farbe oder des Typs beitragen. 
 
Grösse: 108 - 148 cm Stockmass 
 
 

Gemeinsame  Alle Tigerscheckponys, unabhängig von Farbe und 
Merkmale: Muster, sollten teilpigmentiertes Maul (Krötenmaul) und Ge-

schlechtsteile, weisse Sklera („Menschenauge“: an Iris angren-
zende Haut ist weiss statt dunkel) und gestreifte Hufe aufwei-
sen 

 

Kopf: Mit typischem Ponyausdruck; Augen gross und lebhaft; gut an-
gesetzte Ohren; ausgeprägte offene Nüstern 

 

Hals: Von guter Länge und gut getragen, dem Typ entsprechend 
 

Körper: Harmonische Erscheinung, genügend Widerrist verbunden mit 
starkem Rücken, Kruppe nicht abgeschlagen, Schweif gut an-
gesetzt 

 

Fundament: Korrekt gestellt mit guter Ellbogenfreiheit; Sprunggelenk tief; 
gut geformte und harte Hufe 

 

Bewegung: Frei und schwungvoll aus der Schulter; raumgreifend; guter 
Schub aus der Hinterhand 

 

Wesen: Aufmerksam und sehr gelehrig; leistungsbereit und umgäng-
lich im Stall und bei der Arbeit, Es hat ein ausgeglichenes und 
kooperatives Temperament 

 

Verwendung: Vielseitig einsetzbar. Es verfügt über gute Reit- und Fahreigen-
schaften 

 

Ausschluss- 
fehler: ⚫  Starke Exterieur- und Gebissfehler 
 ⚫  Hengste ohne sichtbare Tigerscheckmerkmale. 
 
 


